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Magdeburg, 06. Februar 2012 

 

Marc Sagnol zu Besuch bei den LINKEn 
 
 
Am 28.11.2011 eröffnete die Fraktion DIE LINKE. in ihrer Geschäftsstelle im Rathaus eine 
Fotoausstellung von Marc Sagnol. „Pariser Passagen“ schmückten bis zum 31.01.2012 den 
Rathausflur und den Beratungsraum der Fraktion. Zur Eröffnung sprachen Horea Conrad, 
der Kurator des Kunstvereins derART, mit dessen Unterstützung diese Ausstellung zustande 
kam, und Frau Violain Varin, die Beauftragte für deutsch-französische Angelegenheiten und 
Leiterin des Institut Français Sachsen-Anhalt. Leider war der austellende Künstler, Marc 
Sagnol, zu diesem Zeitpunkt beruflich in Frankreich und konnte an der kleinen Vernissage 
nicht teilnehmen. 
 

  
Oliver Müller, Marc Sagnol und Horea Conrad (v. l.) 
 
Ganz überraschend kam er dann Mitte Dezember in Begleitung von Herrn Horea Conrad in 
die Geschäftsräume der Fraktion und stattete seiner eigenen Ausstellung und den 
Mitarbeitern der Geschäftsstelle einen Besuch ab. Er war auf der Durchreise von Paris nach 
Berlin und wollte es sich nicht nehmen lassen, einen Blick auf die Auswahl seiner  
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Fotografien zu werfen. In Gespräche über die fotografierten Passagen vertieft, erinnerte er 
sich gern an die Momente, in denen er die Aufnahmen getätigt hatte. Die Fotos sind nicht nur 
analog fotografiert, sondern auch in einer Dunkelkammer, einem Fotolabor, entwickelt 
worden.  
 
Wer meint, diese Methode wäre altertümlich und heutzutage nicht mehr angebracht, irrt 
gewaltig, denn die Qualität der Bilder spricht für sich selbst und ist einer der Hauptgründe für 
den großen Erfolg der Ausstellung. Jedes einzelne Bild ist ein Handabzug auf Barytpapier, 
was die „klassische“ Version des Fotopapiers darstellt.  Mit diesem Papier arbeiten 
heutzutage fast ausschließlich Museums-Archive und Fotokünstler, die Arbeiten in der 
Tradition der alten Meisterfotografen zu Ausstellungszwecken anfertigen. 
 
Marc Sagnol war Beauftragter für deutsch-französische Kulturangelegenheiten in Sachsen-
Anhalt und arbeitet heute in Paris. Er ist Literaturwissenschaftler und hält Vorträge in ganz 
Europa. Das Fotografieren ist für ihn ein Hobby und umso bemerkenswerter sind die Qualität 
der Bilder sowie die Liebe zu den Details bei der Wahl der Motive.  
 
DIE LINKE. Fraktion war über den spontanen Besuch angenehm überrascht und erfreut 
zugleich. Natürlich wurde mit einem Glas Sekt noch einmal nachträglich auf die gelungene 
Ausstellungseröffnung angestoßen, denn natürlich ist auch Marc Sagnol erfreut über den 
anhaltenden Erfolg seiner Fotoausstellung. 

 


